
 

 

Anlage zum Schutzkonzept für die Kirchengemeinde ... 
 
a. Gesetzliche Grundlagen der Diözese Rottenburg-
Stuttgart  
 
Prävention: 
 
 „Rahmenordnung - Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen und 
schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen im Bereich der Deutschen 
Bischofskonferenz“ (Kirchliches Amtsblatt Nr. 4 vom 16.03.2020) 
 
 „Ausführungsbestimmungen zur Anwendung der Rahmenordnung – Prävention 
gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen 
Erwachsenen im Bereich der Deutschen Bischofskonferenz“ (Kirchliches Amtsblatt  
Nr. 8 vom 15.06.2021) 
 
 „Bischöfliches Gesetz zur Vorlage von erweiterten Führungszeugnissen im 
Rahmen der Prävention von sexuellem Missbrauch in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart“ (Kirchliches Amtsblatt Nr. 12 vom 04.11.2019) 
 
 „Bischöfliches Gesetz über Fortbildungen zur Prävention von sexuellem 
Missbrauch“ (Kirchliches Amtsblatt Nr. 12 vom 04.11.2019) 
 
Für Mitarbeitende mit Arbeitsvertrag nach AVO-DRS:  
 „Ordnung über Präventionsmaßnahmen gegen sexualisierte Gewalt und den 
Umgang mit sexuellem Missbrauch in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“ (OPMs-
DRS, Kirchliches Amtsblatt Nr. 4 vom 15.03.2022) 
 
 
Vorgehen bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch (Intervention): 

 
 „Ordnung für den Umgang mit sexuellem Missbrauch Minderjähriger und schutz- 
oder hilfebedürftiger Erwachsener durch Kleriker und sonstige Beschäftigte im 
kirchlichen Dienst“ (Kirchliches Amtsblatt Nr. 4 vom 16.03.2020) 
 
Für Mitarbeitende mit Arbeitsvertrag nach AVO-DRS:  
 „Ordnung über Präventionsmaßnahmen gegen sexualisierte Gewalt und den 
Umgang mit sexuellem Missbrauch in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“ (OPMs-
DRS, Kirchliches Amtsblatt Nr. 4 vom 15.03.2022) 
 
 Statut der Kommission Sexueller Missbrauch (Kirchliches Amtsblatt Nr.4 vom 
16.03.2020) 
 
 Verbindlicher Leitfaden für (gesamt-)kirchengemeindliche Träger und Fachkräfte 
katholischer Kindertageseinrichtungen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart „Sicher 
handeln bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch durch Mitarbeitende“ (Kirchliches 
Amtsblatt Nr. 13, 16.10.2017, S. 425ff.) 
 



 

 

 Bei Schnittstellen mit dem Caritasverband bzw. diesem angeschlossenen 
Einrichtungen/Trägern: „Leitlinien des Caritasverbandes der Diözese Rottenburg-
Stuttgart e.V. zum Schutz vor sexuellem Missbrauch“ (Kirchliches Amtsblatt vom 
15.02.2016) 
 

b. Staatliche Gesetze: 
 
Intervention: 
 
 Strafgesetzbuch (StGB), insbesondere 13. Abschnitt: Straftaten gegen die 
sexuelle Selbstbestimmung (§§174 bis 184k) 
 
 
Prävention: 
 
 Kinder- und Jugendhilfegesetz SGB VIII: insb. §8a, §8b und §72a  
 
Aus §72a SGB VIII folgend:  
 
 Vereinbarung mit dem Jugendamt des Landkreises ……..… zur Umsetzung 
von § 72a SGB VIII vom …….. 
 
 
 Nur bei Trägerschaft von Behinderteneinrichtungen:  
§ 75 Abs. 2 SGB XII Bundesteilhabegesetz 


